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bis 18. März 2006
Öffnungszeiten Pratteln
Montag – Mittwoch 10.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag 10.00 – 22.00Uhr
Freitag 10.00 – 21.00 Uhr
Samstag 09.00 – 18.00 Uhr
Das Restaurant öffnet bereits 30 Min. vorher

1 Kaffee mit 1 Berliner
Gültig jeden Montag – Freitag bis 31. März 2006

JETZT!

CHF2.90 Coupon nur einlösbar bei
IKEA Pratteln. Pro Einkauf
1 Coupon, nicht kumulier-
bar mit anderen Rabatten.
Gültig bis 18. März 2006.

Solange Vorrat!

JETZT!
CHF20.-Rabatt
auf unser Sommermöbelsortiment
inkl. Kissen und Sonnenschirme.
Beim Einkauf von Sommermöbel im Wert von mindestens CHF 100.-

Die Fasnacht – man hat sie genossen
Zurück im Büro (leicht verdrossen)
Taugt leider jetzt «die spitzi Schnuure» 
Nur noch zum Lästern – «hindeduure» …

FCB mit spätem
Sieg gegen GC

Der FC Basel hat in der Super League seinen Vorsprung auf
den FC Zürich bei vier Verlustpunkten halten können. Gegen
die Grasshoppers kam der FCB im Joggeli zu einem glückli-
chen 2:1-Erfolg. Den Führungstreffer von Eduardo (21.) glich
Dos Santos eine Viertelstunde später aus. Für die Ent-
scheidung war ausgerechnet Neuzugang Michail Kawelasch-
wili besorgt, der sein erstes Spiel für Basel bestritt – gegen
seinen Ex-Klub. Der Georgier lenkte in der Nachspielzeit
einen Kopfball von Majstorovic ins Tor ab. Damit wurden die
Basler spät für ihre Schlussoffensive belohnt und sind nun
seit 54 Partien zu Hause ungeschlagen. Mehr auf Seite 7

Basel Seite 3

«Die erschti Lektion»
Fasnachts-Nachwuchs
am Probieren

Szene Seite 16

Jährlich ein Comicband
Drei Junge zeichnen mit
spitzer Feder

Liebe geht bekanntlich
durch den Magen. Das hat
sich wohl auch die Green
Bean GmbH gesagt und
eine neue Online-Platt-
form auf die Beine ge-
stellt. Das Ziel der Aktion:
Einsame Herzen erhalten
die Möglichkeit, während
eines Mittagessens auf
einfache und unverbindli-
che Art Bekanntschaften
zu schliessen.Nachdem in
Zürich und Bern erste
positive Erfahrungen mit
diesem neuen Konzept ge-
sammelt wurden und das
Thema in den Medien eini-
ge Wellen warf, sollen nun
auch in Basel interessier-
te Leute einander auf die-
se Art näher kommen.
Vanessa Matthiebe, Ver-
antwortliche für Kommu-
nikation dieser Firma mit
Sitz in Zürich: «Wir sind
immer wieder darauf an-
gesprochen worden, wa-
rum so eine Idee nur in
Zürich und in Bern, nicht
aber in Basel umgesetzt

wird. Und sie ist über-
zeugt: «Leute über Mittag
zusammenzubringen, hat
einiges für sich. Innerhalb
einer Stunde spürt man
schnell, ob die Chemie
zwischen zwei Personen
stimmt.» 
Insgesamt 17 Restaurants
seien im Kanton Basel-

Stadt als mögliche Treff-
punkte vorgesehen, «alle
mit gutem Service, guter
Qualität und einem netten
Ambiente».
Weil die Datenbank in
Basel mit möglichst vielen
Leuten zuerst noch aufge-
baut werden müsse, könn-
ten Interessierte als Zü-

ckerchen in den ersten
neun Monaten eine kos-
tenlose Mitgliedschaft be-
antragen. Nachher ist sie
für diese Dauer für 90
Franken zu haben. Das
Essen muss allerdings sel-
ber bezahlt werden.

Nico Fumagalli
➥ www.howaboutlunch.ch

Agentur vermittelt spezielle Form von Blind Dates

Per Mausklick den Partner beim Mittagessen finden: Eine neue Internetplattform machts theoretisch möglich. Foto: Elena Monti

www.familienpass.ch, T 061 691 09 45
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Neue Liebe beim
Mittagessen testen
Was in Zürich und Bern bereits funktioniert, wird neu auch
in Basel eingeführt: «Lunch for love» und «Lunch for fun».

So findet man vielleicht sein grosses Glück
Alles beginnt mit einer ano-
nymen Anmeldung per In-
ternet. In einem Fragebogen
beschreibt man sein Aus-
sehen, die Vorlieben, mögli-
cherweise auch noch die
Hobbys und meldet hand-
kehrum Wünsche an das
Gegenüber an. Wichtige
Fragen können dann gleich
am Anfang einer möglichen
Beziehung geklärt werden.
Die Daten werden auf einer
Datenbank der Firma hin-
terlegt. Bei der Suche nach
passenden Lunch-Partnern
werden aber nur sogenann-

te «Benutzerprofile» sicht-
bar. Persönliche Daten wie
Name, (Mail-)Adresse oder
Telefonnummer werden
nicht angezeigt und auch
nicht weitergegeben.
Nach der Anmeldung wer-
den anhand der eingegebe-
nen Daten die passenden
Lunch-Partner aus der Da-
tenbank  von «howabout-
lunch» gesucht. In dieser
Liste kann der Kunde nun
seinen Partner für den
nächsten Lunch aussuchen
und ihm eine Einladung
zusenden.

Falls einer der beiden
Blinddater mit dem Datum,
dem Lokal oder einer ande-
ren Kleinigkeit nicht einver-
standen ist, kann alles so
geändert werden, bis beide
zufrieden sind. Ist von bei-
den Seiten die Zustimmung
gekommen, wird «how-
aboutlunch» aktiv und re-
serviert einen Tisch im
Lokal. Danach kann man
gemeinsam den Mittag ver-
bringen und sich genauer
kennen lernen. Bei Nichter-
scheinen kann der Steck-
brief gesperrt werden.
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Rubriken
Wohnen 2
Stellen 13
Veranstaltungen 15
Mit Prospektbeilagen:
Marktkauf, 
COOP Bau+Hobbymarkt

Preis am Kiosk: Fr. –.60

Ausgabe Basel

Kultur Seite 9

Cinevox Company
Sie feiert und geht ab
Freitag auf Tournee

Strasse gesperrt
BASEL – Ab heute Mon-
tag wird am Steinenberg
und in der Theaterstrasse
mit dem Bau der Werklei-
tungen und eines Ener-
gieleitungstunnels begon-
nen. Aus diesem Grund
müsse die Theaterstrasse
für den motorisierten Indi-
vidualverkehr gesperrt
werden, teilt das Baudepa-
tement mit.

Verkehr umleiten
AUGST – In der Nacht
vom 13./14. März sowie in
der Nacht vom 14./15.
März wird im Rahmen der
Instandsetzungsarbeiten
an den Brücken Verzwei-
gung Augst ein Schutztun-
nel installiert. Für diese
Arbeiten muss die Verbin-
dung von der Autobahn A3
auf die Autobahn A2 aus
Fahrtrichtung Rheinfel-
den in Fahrtrichtung Bern/
Luzern für zwei Nächte
gesperrt werden. Die
Sperrungen dauern von
20.00 bis 5.00 Uhr.

Inter-National
Unschuld bleibt
BERN – Der Tod des ehe-
maligen jugoslawischen
Präsidenten Milosevic be-
deutet nach Ansicht von
Schweizer Juristen, dass
er «unschuldig» gestorben
ist. Rechtlich gesehen sei
er nicht verurteilt. Des-
halb gelte für ihn in alle
Ewigkeit die Unschulds-
vermutung, sagte der
Strafrechtsexperte Stefan
Trechsel.

Gegen Sparen
BELLINZONA – Die  Tessi-
ner Regierung hat im Be-
mühen, den Staatshaus-
halt zu sanieren, einen
herben Rückschlag erlit-
ten: Die geplanten Spar-
massnahmen im Erzie-
hungs- und Sozialwesen
wurden vom Stimmvolk
mit 72843 zu 39390 Stim-
men abgelehnt.
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Non fumare: Tessiner
Rauchverbot ist Signal
für die ganze Schweiz

Breite-Hotel: 
Der langsame Weg 
zur Sauberkeit

Lesen Sie heute in der


